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Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates Welschbillig am 
13.12.2017 

 
Mitteilungen des Vorsitzenden 
Ortsbürgermeister Olk teilte u.a., dass 
• die beschlossenen Sanierung der Oberstraße in Ittel und der Klosterstraße 

witterungsbedingt ins Frühjahr 2018 verschoben werden müsse.  
• Zuschüsse in Höhe von 12 € an den Jugendring für die Kinderaktionstage und in Höhe 

von 126 € an die Jugendfeuerwehr für ein Zeltlager in Morscheid gezahlt werden. 
• eine Info-Veranstaltung für interessierte Bürger zur Umgestaltung des Friedhofes 

stattgefunden habe.  
• der Florianspark zukünftig als Projekt der Kirchengemeinde geführt werde und damit aus 

dem Dorferneuerungskonzept der Ortsgemeinde ausscheide. In welchem Umfang sich die 
Ortsgemeinde an dem Projekt der Kirchengemeinde beteiligen werde, bedürfe einer 
gesonderten Beschlussfassung, welche baldmöglichst erfolgen werde. 

• zum Thema Verbrauchermarkt das Einzelhandelskonzept der Verbandsgemeinde 
voraussichtlich im Januar vorliegen werde. 

• die Seniorentage der Ortsgemeinde sehr gut besucht gewesen seien und er allen 
freiwilligen Helfern ausdrücklich für deren Mithilfe danke. Insbesondere seien hier Frau 
Flämig, Frau Zengerling und Ratsmitglied Edith Olk zu erwähnen, die wegen kurzfristiger 
Absagen spontan als Helfer eingesprungen seien sowie Ratsmitglied Ingrid Schuster-
Brommenschenkel für die Organisation. 

 
Forstwirtschaftsplan 2018 
Der Forstwirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 weist im Finanzhaushalt Einnahmen in 
Höhe von 240.224 € und Ausgaben in Höhe von 208.918 € aus. Der Überschuss beträgt 
demnach 31.306 €.  
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig den Forstwirtschaftsplan 2018. 
 
Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom 2019-2020 
Die bestehenden Stromlieferverträge für die gemeindlichen Einrichtungen und für die 
Straßenbeleuchtung enden am 31.12.2018.  
Der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz (GStB) bietet Gemeinden, Städten, 
Landkreisen, Zweckverbänden und kommunalen Gesellschaften (Teilnehmer) die Teilnahme an 
einer gemeinsamen Ausschreibung der Stromlieferung an.  
Für die Teilnahme an der Ausschreibung sowie die Leistungen der Nachbetreuung während der 
Vertragslaufzeit betragen die Kosten pro Teilnehmer 17,50 € je Abnahmestelle, zzgl. 
Mehrwertsteuer, mindestens jedoch 120,00 € netto. 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss mehrheitlich bei 4 Gegenstimmen 
1. den Ortsbürgermeister zu bevollmächtigen in Zusammenarbeit mit der 

Verbandsgemeindeverwaltung, den Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz mit der 
Ausschreibung der Stromlieferung der Ortsgemeinde zum 01.01.2019 zu beauftragen. 

2. die Zuschlagsentscheidung für die Vergabeleistungen an den Gemeinde- und Städtebund 
Rheinland-Pfalz bzw. die Gt-Service, die sich zur Durchführung der Ausschreibung 
weiterer Kooperationspartner bedienen, zu übertragen. 

3. das Ergebnis der Bündelausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen und sich zur 
Stromabnahme und zur Abnahme von Dienstleistungen von dem Lieferanten/den 
Lieferanten, der/die den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der Vertragslaufzeit, zu 
verpflichten. 

4.  Die Verwaltung wurde beauftragt, Strom mit folgender Qualität im Rahmen der vierten 
Bündelausschreibung Strom auszuschreiben zu lassen: 

 100% Normalstrom keine Anforderungen an die Erzeugungsart 
 

Überplanmäßige Ausgabe für Personalkosten für die Kita Welschbillig für das Jahr 2016 
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Mit Schreiben von 17.10.2017 fordert die Kreisverwaltung Trier-Saarburg den Restbetrag in 
Höhe von 4.993,68 € auf den Gemeindeanteil an den Personalkosten 2016 für die Kita 
Welschbillig an. Der endgültige Gemeindeanteil beträgt 97.793,68 €. Hierauf wurden bereits 
Abschläge in Höhe von 92.800,00 € gezahlt. Die Mehrausgaben ergeben sich durch 
Tariferhöhungen im Kita Bereich. Der Ortsbürgermeister kritisierte die immer wieder 
entstehenden Nachbelastungen durch in den Abschlägen nicht berücksichtigte Aufwendungen 
oder Fehler in den Berechnungen.   
Der Ortsgemeinderat Welschbillig stimmte einstimmig der Genehmigung der unabweisbaren 
überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 4.993,68 € für die Deckung der Personalkosten 2016 
für den Kindergarten Welschbillig zu. 
 
Vergaben 
Erschließung des Teilgebietes "Auf den Ritten 
Im Zuge der Erschließungsarbeiten des Neubaugebietes „Auf den Ritten“ in der Ortslage 
Welschbillig wurde von der Firma Köppen ein Nachtragsangebot vorgelegt, da während der 
Bauarbeiten unvorhersehbare Arbeiten durchgeführt werden mussten. 
Dieses Nachtragsangebot Nr. 1 beinhaltet folgende anfallende Arbeiten: 
- zusätzliche Verkehrssicherung im Bereich der Wirtschaftswege 
- Anpassungen von Schachtbauwerken an die örtlichen Gegebenheiten 
- Mehrkosten für Entsorgen von kontaminierten Erdaushubmassen nach Vorschriften der 

SGD Nord  
- zusätzlicher Mehraufwand im Bereich von Leitungszonen durch vorgefundenes Kabel 

(Westnetz) 
- Mehrkosten für Bodenverbesserungsarbeiten des Straßenunterbaus  
Die Mehrkosten hierfür belaufen sich insgesamt auf brutto 14.275,01 €. Diese werden durch die 
Verkaufserlöse der Grundstücke gedeckt. 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss mehrheitlich bei einer Gegenstimme, die Firma 
Köppen Ing. Bau GmbH & Co. KG, Bitburg mit den Arbeiten aus dem vorgenannten 
Nachtragsangebot in Höhe von brutto 14.275,01 € zu beauftragen. 
Bauhof Welschbillig 
Die Gewerke „Erd-, Entwässerungskanal- und Betonarbeiten“ sowie „Hallenkonstruktion“ 
wurden öffentlich ausgeschrieben.  
Zu den jeweiligen Submissionen am 07.12.2017 wurden folgende Angebote vorgelegt: 

Gewerk 
Anzahl 

der 
Angebote 

Kostenschätzung 
Auftragssumme 

wirtschaftlichster 
Bieter 

Differenz 

Erd-, 
Entwässerungskanal- 
und Betonarbeiten 

10 rd. 45.500,00 € 48.687,17 € 
Schneider & Lieser 

GmbH & Co. KG, 
Kordel 

3.187,17 € 

Hallenkonstruktion 1 rd. 95.000,00 € 105.724,01 € 
Fa. Stahlbau Görres, 

Schönecken 

10.724,01 € 

Summe  rd. 140.500,00 € 154.411,18 € 13.911,18 € 
 
Die Mehrkosten begründen sich durch die gewünschte Zusatzausstattung  
Das Projekt wurde mit rd. 191.000 € geschätzt und im Haushalt 2017/2018 veranschlagt. Die 
Kostenschätzungen werden zusammen um rd. 14.000,00 € überschritten. Die Projektkosten 
werden somit auf rd. 205.000 € fortgeschrieben. 
Die Mehrkostenfinanzierung erfolgt durch die Erhöhung der Kreditaufnahme. 
Die Förderung aus dem Investitionsstock in Höhe von 90.000 € erhöht sich nicht. 
Entsprechend dem Hinweis der Kommunalaufsicht in der Haushaltsgenehmigung soll versucht 
werden durch Eigenleistungen die Gesamtkosten zu reduzieren. 
 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig die Aufträge, wie vorhergehend 
beschrieben, an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. Die Auftragsvergabe erfolgt 
vorbehaltlich der kommunalaufsichtlichen Genehmigung. 
 
Zuschuss zum Kauf einer Heckenschere und Freischneider 
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Die Heimatfreunde Welschbillig sind rund ums Jahr jeden Donnerstagmorgen für die 
Ortsgemeinde Welschbillig ehrenamtlich und kostenfrei tätig. Es werden u.a. Hecken am 
Kindergarten geschnitten und öffentliche Grünanlagen gepflegt. 
Da die vorhandenen Gerätschaften nicht ausreichend sind und oft private Kapazitäten 
mitgenutzt werden müssen, bitten die Heimatfreunde um einen Zuschuss in Höhe von 1.000 € 
um die beiden neuen Geräte anschaffen zu können. 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig bei einer Enthaltung, den 
Heimatfreunden Welschbillig einen Zuschuss in Höhe von 1.000 € zur Anschaffung eines 
Freischneiders und einer Heckenschere zu gewähren. 
 
Zuschuss zur Instandsetzung der Holzhütte an der Weiheranlage 
Die Angelsportfreunde Welschbillig haben um einen Zuschuss für die Materialkosten zur 
Instandsetzung/Erhaltung der Holzhütte an der Weiheranlage gebeten. 
Um eine weitere Nutzung dieser Anlage ohne Einschränkungen zu ermöglichen und um 
Personenschäden zu vermeiden sowie den fortschreitenden Zerfall aufzuhalten, sei es dringend 
erforderlich, die morschen Holz- und Balkenkonstruktionen auszubessern bzw. zu erneuern.  
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig, dem ASV Welschbillig einen Zuschuss 
in Höhe von 500 € zur Instandsetzung der Holzhütte an der Weiheranlage zu gewähren. 
 
Annahme von Spenden 
Annahme einer Spende Volksbank Eifel 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig, unter Vorbehalt der Zustimmung der 
Kommunalaufsicht, die Annahme der Spende zugunsten der Spielplätze Welschbillig in Höhe 
von 1.000 € durch die Volksbank Eifel eG. 
 
Annahme einer Spende HeiTec Heizung- und Sanitärtechnik GmbH 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig, unter Vorbehalt der Zustimmung der 
Kommunalaufsicht, die Annahme der Spende zugunsten der Spielplätze Welschbillig in Höhe 
von 100 € durch die Firma HeiTec Heizung- und Sanitärtechnik GmbH. 
 
Annahme einer Spende LSL Agri GmbH 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig, unter Vorbehalt der Zustimmung der 
Kommunalaufsicht, die Annahme der Spende zugunsten der Spielplätze Welschbillig in Höhe 
von 100 € durch die Firma LSL Agri GmbH. 
 
Annahme einer Spende SWT-AöR 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig, unter Vorbehalt der Zustimmung der 
Kommunalaufsicht, die Annahme der Spende zugunsten der Spielplätze Welschbillig in Höhe 
von 250 € durch die SWT-AöR. 
 
Außengebietsentwässerung Möhn 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 25.10.2017 über die Kostenentwicklung für die 
Außengebietsentwässerung beraten und die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob die Ansprüche 
verjährt sind.  
Ansprüche aus Werkverträgen, die auf der Grundlage der VOB/B geschlossen wurden, 
verjähren nach 3 Jahren mit dem Schluss des Jahres, in dem die Forderung fällig wird. 
Voraussetzung für die Fälligkeit ist u. a. das Vorliegen einer prüfbaren Schlussrechnung. Die 
Schlussrechnung der Baufirma hat dem Ingenieurbüro am 14.02.2014 prüffähig vorgelegen. 
Demzufolge wäre der Anspruch mit Ablauf des Jahres 2017 verjährt.  
Das Ingenieurbüro hat die geprüfte Schlussrechnung der Ortsgemeinde am 15.03.2017 
zusammen mit seiner Honorarrechnung innerhalb der Verjährungsfrist vorgelegt. Demzufolge 
sind die Ansprüche berechtigt und nicht verjährt.  
Der Ortsgemeinderat Welschbillig stimmte einstimmig den Kosten von 10.418,40 € für die 
Außengebietsentwässerung als unabweisbare Ausgabe zu.  
 
Die vollständige Sitzungsniederschrift (öffentlicher Teil) ist im Internet unter http://ratsinfo.trier-
land.net/ abrufbar. 


